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| Ick weeß nich, ob ick mir irre, aber mir is et immer, als wenn die Brat⸗ 
würſchte des Beſte ſind, wat ick alle mein Lebdage aus des Neſt, des Frankfurt, 
jekricht habe; un ſelbſt och die Bratwürſchte haben vor mir immer nen ekligen 
Beijeſchmack vonnen +++ Bundesdag gehatt! Als ick nu hörte, deß zu die Errun⸗ 
enſchaften von de jlorreiche deutſche Revlution och widder ſo ne Bratwurſcht, wollt 
ick ſagen, ene Reichsverweſerei jehören ſollte, da dacht ick in meinen Sinn: ach 
du lieber Jott, doch man nich widder in Frankfurt, in des verdammtige Rattenneſt 
vonnen Bundesdag! n 1 
Möcht' der Reichsverweſer meineswejen ſind, 

wo der Pfeffer wachſt, 
dacht ick, meineswejen in China, oder in Stuhlweiſſenburg, oder in Kleen⸗Lands⸗ 
berg, aber um Jotteswillen nich in Frankfurt, denn da is die Luft verpeſttt un 
wenn er ihr inathmen duht, denn muß er ſich jleich überjeben un denn brecht er 
Jift un Jalle un Cenſur un Kniebeljeſetze aus! Un richtig, ick habe mir nich 
jeirrt. Des Kotzen jeht ſchon los! Ufputſcherei an die Suvränekens, deß ſe düchtig 
inſpunnen und dodtſchießen un de Irabes⸗-Ruhe herſtellen ſollen! Ach, hol Euch Alle 
der Deibel! 

Dadrum Räuber un Mörder? ſagt Irua als Karl Moor uf's Theater. 
Dadrum haben wir en Schock Revlutionen jemacht, un uns in jedes Fürſchten⸗ 
Krähwinkel dodtſchießen laaßen, um vonne Reichsverweſerei die Hofhunde uf uns 
hetzen zu laaßen mit des Motto: KP 

Pack, Sultan! Es (en Ufwiegler! Faß ihm! 

Dadrum? Sage mal, deutſche Schlafmütze, haſte Dir dadrum emporjeſträubt 
un mit Dein puſchliget Zippelken die Fürſchten unter die Naſe jekitzelt? Michel, 
Michel, ick ſchäme mir in Deine Seele! Warum haſte nich weiter jeſchlafen den 
Schlaf der Jerechten, da Du das Wachen der Jerächten doch nich aushalten 
kannſt? Deutſchland, oller jroßer Leichnam, warum biſte nich bei die Verweſung 
jeblieben, in die Du bejriffen warſt, warum haſte Dir von Deine Bahre ufjerap— 
pelt un noch Deine letzte Dröppkens Blut verſpritzt, 


damit ſie Dir uf ne andre Manier 
verweſen laaßen? 


O Jott, wat laaßt Du vor Vieh leben, un ſchlachſt et nich ab! Deß et poplich 
kommen werd, hab ick vermuth't; deß et aber ſo poplich werren wird, det hab ick 
nich jedacht! Deutſchland, wo biſt Du? Ick habe mich die Stall-Laterne anjeſtochen 
un ſuche Dir, aber ick kann Dir nich finden. ö 
Ene olle Rumpelkammer hab ick jefunden, voll Zöppe un 
ufjewärmte olle Nicken, — is des, Deutſchland? 
En ollet ſchrumpliget Weib is mich bejegnet, hinter des die 
Straßenjungens Männerkens machten un des en jroßer Kerl mit'n 
Kantſchuh klabaſterte, — is des Deutſchland? — 
Enen Bettler hab ick jetroffen, den ſe braun un blau je⸗ 
prüjelt un injeſpunnt un ſtellenweiſe lahm jeſchoſſen hadden, — 
is des Deutſchland? a 
Enen Packeſel hab ick jeſehen, uf den 38 Reiters ſaßen un 
ihm mit ihre Sporekens traktirten, dep ihm des Blut de Lenden 
runlief, — is des Deutſchland? 


Reichsverweſer ſteh! Un jieb mich Antwort! 
Wat verweſen Sie denn eijentlich, beſter Herre, wenn ick fragen derf? Schießen 
Sie los mit ne Durchlauchtigſte Antwort! Aber raſch, ehr mir Ihr jütigſtet Mini⸗ 
ſterium vor nen Rebeller erklärt un mir inſpunnen laaßt. Wat denken Sie ſich 
jefälligſt, wovor Sie da find? Vor des Bischen Ruhe⸗-Ufrecht-Erhalten ſind Sie 


Zu haben: Mauerſtr. 17, eine Treppe hoch. 


er zu deuer! Denken Sie, Herr Erzherzog von Oeſtreich, deß es uns darum zu 
duhne is, 
Ihnen als Jeneral-Ober⸗Pollezei⸗Präſidium 
von Deutſchland zu beſitzen? 

Ick heje benah den Verdacht, deß Sie jar keen jehöriger Deutſcher nich find, denn 
ſonſt könnten Sie nich uf den ſchräjen Jedanken kommen, deß die deutſchen Nefie- 
rungen noch erſcht ufjeputſcht werden müſſen, um die freie Bewejung zu knebeln! 
Donner-Deibel noch mal, wie waren ſe da hinterher un ſagten: „Der Allerjnädigſte 
Reichsverweſer hat uns anbefohlen, ohne Inade Jeden inzuſpunnen, der ufmuckt, 
un wir müſſen pariren!“ Da waren fe pure Jehorſam! Aber befehlen Sie ihr 
mal, deß ſie zu Junſten von Deutſchland en Bisken von die Fürſchten⸗Vorrechte 
abknapſen ſollen, — na, denn können Sie wat zu hören kriejen! — Ne, Mann, 
des is faul! Dieſen Schwindel kennen wir ſchonſt vonnen Bundesdag her. Da 
hieß et och, wenn des Volk jeknebelt werden ſollte: 


der hohe Bundesdag hat beſchloſſen! 


Den hohen Bundesdag hat der Deibel jeholt, un nu wollen Sie uf die— 
ſen Deibelsbraten ſein Prinzip weiter reiten? Mann, des jeht nich! Des Prinzip 
is ſteifbeenig, un bockig, et ſtürzt, un der Reiter brecht Hals un Beene. 

Ne, Herr Verweſungs-Beſitzer, fo jeht et nich! Bekümmern Sie ſich nich 
um injeſchmiſſene Fenſtern, des ſchickt ſich vor Ihnen nich! Noch lebt die deutſche 
Pollezei, un ſo balle wird ſe och den Bundesdag noch nich folgen! Die beſorgt 
des Allens. — Aber Sie, wenn Sie vor die Familien-Verhältniſſe en Bisken Zeit 
derzu haben, denn 


bekümmern Sie ſich jefälligſt um Deutſchland! 
Bekümmern Sie ſich um des deutſche Volk! 


Des hat ſein Blut vorausbezahlt un will nu ſein Bisken Waare haben. 
Un vor allen Dingen, Mann, 
bekümmern Sie ſich um Oeſtreich! 
Uf die anzweejeſchmiſſene Fenſterſcheiben rejardiren Sie, un die Deibelszucht in 
Oeſtreich ſehn Sie mit'n jemüthliches erzherzogliches Lächeln an? Jehört Oeſtreich 
zu Deutſchland, denn wird et wohl jetzt 


in de deutſche Wurthſchaft als Schlachtbank benutzt? 


Ne, Mann, des is ne traurige Bejebenheit mit Ihre Verweſung. Ick 
kann Ihnen meinen unterthänigſten Beifall nich zollen! Ziehen Sie ſich des zu 
Jemüthe, wat Ihnen Herr Vogt jeſagt hat, wat Sie Allens noch nich jedahn ha- 
ben! Putſchen Sie nich, deß der Hof-Hund nich mal umkehrt un Ihnen in de 
Oeſtreichſche Wade beißt. Verſtehn Sie mir? 


Wrangeln Sie ſich nich mit des Volk! 


Wer wrangelt, wird jewurzelt! 


e E = * 
Zum Putſchen un Wrangeln haben wir Ihnen nich jewählt! Wenn des Allens is, 
was Sie uns jeben wollen, denn is et beſſer: 

die Reichsverweſung verbundesdagert ſich bei Zeiten, 

des heeßt, ſie verſchwind't. 
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Druck von Marquardt u. Steinthal, Mauerſtr. 53. 
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